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Europäischer Tag des Notrufs 112 
Mehr als 34 Tausend Männer und Frauen aktiv in den 
Einsatzabteilungen der Thüringer Feuerwehren 
Es war kein Zufall, als im Jahr 2009 der 11.2. ausgewählt wurde, um fortan jedes Jahr 

für die europäische Notrufnummer 112 zu werben. Der Aktionstag soll darauf auf-

merksam machen, dass diese Telefonnummer europaweit einheitlich und stets kos-

tenfrei zur Verfügung steht, um im Notfall schnelle Hilfe anzufordern. 

In Summe 36 442 Einsätze bewältigten die Thüringer Feuerwehren (ohne Werkfeuer-

wehren) allein im Jahr 2024. Dazu zählen allerdings auch Fehlalarmierungen. Wie das 

Thüringer Landesamt für Statistik anlässlich des europäischen Tags des Notrufs mit-

teilt, war das verglichen mit dem Jahr zuvor eine Verringerung um 1 590 Einsätze 

bzw. -4,2 Prozent. Bei den Einsätzen im Jahr 2024 wurden 4 264 Personen aus akuten 

Gefahrensituationen oder Lebensgefahr gerettet.  

Über 12 Zentrale Leitstellen konnten im Jahr 2024 neben den Rettungsdiensten in 

Thüringen 10 Berufsfeuerwehren sowie 1 560 Freiwillige Stadtteil- und Ortsteilfeuer-

wehren alarmiert werden. Insgesamt 34 169 aktive Feuerwehrkräfte waren 2024 in 

den Thüringer Feuerwehren tätig. Davon leisteten 916 Personen ihren Dienst in den 

Berufsfeuerwehren und 33 253 engagierten sich in den Einsatzabteilungen der Frei-

willigen Feuerwehren. Im Vergleich zu 2023 gab es bei den Berufsfeuerwehren einen 

Zuwachs von 7 Aktiven (+0,8 Prozent) und bei den Freiwilligen Feuerwehren einen 

Rückgang um 285 Aktive (-0,8 Prozent). Im 5-Jahres-Vergleich konnte bei den Berufs-

feuerwehren ein Zuwachs von 87 Personen (+10,5 Prozent) verzeichnet werden. Bei 

den Freiwilligen Wehren sank die Zahl der Aktiven gegenüber 2019 um 327 Personen 

(-1,0 Prozent).  

Beim Stichwort „Einsatz für die Feuerwehr“ kommt den meisten Menschen vermut-

lich zuerst das Löschen von Bränden in den Sinn. Tatsächlich war die Brandbekämp-

fung statistisch aber nur bei jedem 7. Einsatz (4 881 Fälle bzw. 13,4 Prozent) im Jahr 

2024 die Ursache für das Ausrücken einer Thüringer Feuerwehr. Der weitaus häu-

figste Anlass für die Alarmierung waren mit 25 042 Einsätzen bzw. 68,7 Prozent Eins-

ätze der Allgemeinen Hilfe, worunter Unterstützung bei Unfällen, Havarien, Sturm-

schäden, Tierrettungen und vieles mehr zählen (-1 604 Fälle bzw. -6,0 Prozent gegen-

über 2023). Hinzu kamen 6 519 Fehlalarmierungen, die für fast jeden 6. Einsatz 
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(17,9 Prozent) verantwortlich waren (+172 Einsätze bzw. +2,7 Prozent gegenüber 

2023). 

Dank der einheitlichen Notrufnummer 112 wird europaweit gewährleistet, dass die 

Feuerwehren sowie die anderen Hilfsorganisationen im Brandschutz, der Allgemei-

nen Hilfe und im Katastrophenschutz für jeden erreichbar sind, der auf ihre Hilfe an-

gewiesen ist. Nicht nur der Notruf, sondern auch die haupt- und ehrenamtlichen Ret-

tenden stehen rund um die Uhr zur Hilfe bereit. Das verdient unser aller Respekt, An-

erkennung und besonderen Dank.  

 

➢  Weitere Informationen zum Thema finden Sie in unserer Datenbank sowie im 

Brand- und Katastrophenschutzbericht 2024 des Thüringer Ministeriums für In-

neres, Kommunales und Landesentwicklung (TMIKL). Datenquelle: Thüringer 

Landesverwaltungsamt.  

 

https://statistik.thueringen.de/datenbank/Portrait-Zeitreihe.asp?tabelle=zr009901||
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://innen.thueringen.de/fileadmin/staats_und_verwaltungsrecht/Brandschutz/Jahresbericht_2024.pdf&ved=2ahUKEwiawIX7yrCSAxWpgf0HHd5lCzsQFnoECBwQAQ&usg=AOvVaw3zQ8PK4Gf-SGSBVZzewO2V

